
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Onthophagus gibbulus (Pallas, 1781)

Organismengruppe
Blatthornkäfer

Rote-Liste-Kategorie
Kein etablierter Nachweis

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Kommentar zur Taxonomie
Eine Nachsuche in Bayern könnte erfolgreich sein, da die nächsten
Vorkommen aus Oberösterreich, Vorarlberg, Kärnten und Tirol bekannt
sind, ebenso aus der benachbarten Schweiz. Weitere Verbreitung:
Norditalien, Ungarn, Tschechien, Polen, Finnland, Südschweden, Russland
bis nach Ostasien. Nach Horion (1958) in Ingolstadt/Bayern noch ca.
1910 nachgewiesen. Gangloff (1991) bezeichnet die Art als „irrtümlich“
für das Elsass. Die Art ist bisher kein etablierter Bestandteil der Fauna
Deutschlands.

Einbürgerungsstatus
Unbeständige
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